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Im Dienste des Wanderers

Die «Solothurner Wanderwege» können
auch für das Jahr 1982 auf ein vielseitiges
Wirken für die wanderlustige Bevölkerung
zurückblicken. Erfreulich ist, dass diese

Arbeit immer mehr geschätzt wird und sich
im abgelaufenen Jahr 98 neue Mitglieder
dem Verein «Solothurner Wanderwege»
anschlössen. Zu diesem Zuwachs haben die
Mitgliederwerbungen bei den geführten
Wanderungen und die Werbeausstellungen
der SWW in Schaufenstern in Solothurn,
Ölten und Grenchen und die besonders
attraktive im Naturmuseum beigetragen.

Geführte Wanderungen

In Zusammenarbeit mit den Reisediensten
der SBB in Solothurn und Ölten und dem
für die geführten Wanderungen verantwortlichen

Leiter, Franz Würsten (Derendingen),
wurden ab Ölten 4 und ab Solothurn 10

Wanderungen durchgeführt, mit
durchschnittlich 51 Wanderern. An der
Schlusswanderung, die in zwei Gruppen von Baisthal

über Höngen-Laupersdorf nach
Matzendorf führte, nahmen 171 Wanderfreunde
teil.

Jede Sektion der SAW organisiert jährlich

mindestens eine RadioWanderung. 128

Teilnehmer zählte die von der SWW
durchgeführte Radiowanderung, die der Präsident
der SWW, Fritz Hostettler, organisierte und
die von Grenchen über Studen, die Bettlacher
Allmend zum Chänelmoos und weiter nach
Lommiswil-Im Holz und nach der Mittagsrast

nach Oberdorf, durch den Leewald
nach Oberrüttenen und durch die Einsiedelei
nach Solothurn führte.

Markierung und Unterhalt der Wanderwege

Dem verantwortlichen Markierungschef,
Hans Schwarz (Grenchen), stehen acht
Bezirksleiter zur Verfügung, die mit viel
Idealismus die Wanderwege betreuen. Erstmals
wurde eine kantonale Bezirksleitertagung
durchgeführt, dabei wurden Markierungsprobleme

erörtert und der Gedankenaustausch

gepflegt. Vier Bezirksleiter besuchten
zudem einen von der Schweizerischen
Arbeitsgemeinschaft für Wanderwege
organisierten Markierungskurs.

Im Weissensteingebiet, im Bucheggberg
und im Wasseramt wurden alle Wanderrou*
ten kontrolliert und Reparaturen vorgenommen.

Die Markierung der Wanderroute von
Luterbach dem Emmenuferweg entlang
nach Utzenstorf wurde fertigerstellt. In
Olten-Gäu wurde die Route Hägendorf-
Hauenstein im Gebiet Gnöd-Schlössli im
Zusammenarbeit mit dem VV Hägendorf,
der 800 Franken übernahm, neu markiert.
Im Wanderbezirk Olten-Gösgen nahmen die
Neu- und Zwischenmarkierungen besonders
viel Zeit in Anspruch. In den Gemeinden
Dulliken, Däniken, Schönenwerd, Nieder-
gösgen, Stüsslingen und Rohr wurden 35

neue Wegweiser montiert. Im Bezirk Bals-
thal-Thal wurden mit Hilfe der
Wanderkommission in der Gemeinde Mümliswil 30

neue Wegweiser angebracht. Im Thierstein
hat die Gemeinde Breitenbach 1300 Franken
an Markierungskosten (50 neue Wegweiser!)
übernommen. Zwischenmarkierungen wurden

montiert, damit der Ortsunkundige von
den Postautohaltestellen die gern besuchten
Wanderziele des Passwangs und der Hohen
Winde besser finden kann. Im Dorneck,
dem beliebten Ausflugs- und Wanderziel der
Basler, wurden Kontrollarbeiten durchgeführt,

Zwischenmarkierungen erneuert und
22 neue Wegweiser plaziert. Die Kosten von
2500 Franken wurden von den Wanderwegen
beider Basel übernommen.
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Wanderkarten und Wanderbücher

Die «Wanderkarte Solothurn und Umgebung»

ist, vollständig neu überarbeitet, in
zweiter Auflage erschienen. Adolf Lisser

(Biberist) hat verdienstvoll die Neuauflage
betreut. Die Wanderbücher Basel I und II,
die verschiedene Routen der Bezirke Dorneck

und Thierstein beschreiben, sind in
Neubearbeitung erschienen. Die «Vogelschaukarte

des Kantons» und die Broschüre «18
der schönsten Wanderungen» finden guten
Absatz, was der «Wanderkarte Nordwestschweiz»

auch zu wünschen wäre.

Finanzielles

Der Kassier Werner Ziegler (Solothurn)
verwaltet haushälterisch die Finanzen. Eine
ausserordentliche, zweckgebundene Spende
des Solothurnischen Regierungsrates von
Fr. 50 000.— ist bestimmt für die Schaffung
der Wanderkarte Ölten und die Markierung
der Wanderwege im Räume Ölten, ebenso
für die Aufstellung von Orientierungstafeln.

Diese wurden in Solothurn und auf dem

Balmberg mit Kosten von 4147 Franken
ersetzt. Die Markierung und der Unterhalt des

Wanderwegnetzes erforderten 25 377 Franken.

Mit dem ordentlichen Kantonsbeitrag
von 16 000 Franken, den Gemeindebeiträgen

von 17 106 Franken, den Beiträgen der

Einzelmitglieder von 5199 Franken und
Zuwendungen von Korporationen mit 1745

Franken wurden die Ausgaben finanziert.
Die Einzelmitglieder der SWW können
durch Vermittlung der SWW (Bestellungen
an Materialverwalter und Protokollführer
Heinz Ziegler, 4500 Solothurn, Burgunderstrasse

9) alle Wanderbücher und Wanderkarten,

die Kümmerly + Frey, Bern herausgibt,

zu einem Vorzugspreis beziehen.

Die Tätigkeit der «Solothurner Wanderwege»

erfüllt eine heute nicht missbare Aufgabe

im Dienste der Volksgesundheit. Mögen
immer mehr Mitglieder ihr beitreten und sie

und Staat und Gemeinden mithelfen, dass
die SWW auch künftig ihre Aufgabe erfüllen

kann. JL

Wanderkarte
«Solothurn und Ur, gebung»

In zweiter Auflage ist diese viel benützte Wanderkarte

«Solothurn und Umgebung» (1:50 000) in
vollständiger Neubearbeitung — von Kümmerly +
Frey AG, Bern, mit aller Sorgfalt gedruckt —
erschienen. Die äussere Aufmachung mit der
Gestaltung des Titelbildes, dem Format und der
praktischen Falzung stimmt überein mit den von
K + F herausgegebenen Wanderkarten. Bei der
ersten Auflage wurde der Versuch gewagt, die
einzelnen Nummern der Routen, in Übereinstimmung

mit den zutreffenden Wanderbüchern, in
das Kartenbild aufzudrucken und zudem die

Routen auch in zwei Textspalten aufzuführen.
Dies wurde nun, sehr zur Übersichtlichkeit des

Kartenbildes, weggelassen. Damit konnte, bei

ungefähr gleichem offenem Kartenformat, das

Kartenbild östlich statt bis Niederbipp bis Här-
kingen/Gunzgen und statt bis Kirchberg bis nach
Langenthal/Rohrbach ausgedehnt werden.

Mit der in Vorbereitung befindlichen
Wanderkarte «Ölten und Umgebung» ist dann das

Wanderwegnetz des Kantons Solothurn auf drei
Wanderkarten aufgezeichnet und eine verdienstvolle

Arbeit der «Solothurner Wanderwege»
vollendet. Die Wanderkarte ist in den Buchhandlungen

erhältlich. JL
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